
  
 

Ein Förderprogramm vom: Gefördert durch: 

Stadtbesetzung – Programmbeschreibung 

 

(lang) 

 

Das vom Kultursekretariat NRW Gütersloh ins Leben gerufene und vom Ministerium für Kultur 

und Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen geförderte Programm Stadtbesetzung ist 

ein flexibler Rahmen für temporäre künstlerische Interventionen im öffentlichen Raum. 

Zentrale Elemente sind dabei die kreative Aneignung des Stadtraums vor dem Hintergrund 

großer Gesellschaftsthemen und die – teilweise unerwartete und überraschende – Interaktion 

mit dem Publikum. Es zeichnet sich künstlerisch durch einen experimentellen, 

ergebnisoffenen, häufig partizipativen und/oder performativen Ansatz aus. Zum Wesenskern 

der geförderten Projekte zählt, dass sie nicht auf den „geschützten Raum“ etwa eines 

Museums oder einer Galerie angewiesen sind. Stattdessen verorten sie sich ganz bewusst im 

öffentlichen Raum, nutzen ihn als Spielfläche, suchen sich hier ihr vielfältiges und immer 

wieder neues Publikum. Zentral ist dabei der stadt- oder zeitaktuelle Bezug. Durch die 

künstlerische Betrachtung eröffnen sich der Stadtgesellschaft vielseitige neue und 

überraschende Perspektiven auf bekannt geglaubte Themen und Fragestellungen. Gleichzeitig 

regt der partizipative Charakter der Projekte Passant*innen wie Bürger*innen zum Innehalten, 

Reflektieren und Neubewerten ein.  

 

(kurz) 

 

Das vom Kultursekretariat NRW Gütersloh ins Leben gerufene und vom Ministerium für Kultur 

und Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen geförderte Programm Stadtbesetzung ist 

ein flexibler Rahmen für temporäre künstlerische Interventionen im öffentlichen Raum. 

Zentrale Elemente sind dabei die kreative Aneignung des Stadtraums vor dem Hintergrund 

großer Gesellschaftsthemen und die – teilweise unerwartete und überraschende – Interaktion 

mit dem Publikum. 

 

https://www.mkw.nrw/
https://stadtbesetzung.de/

